
Ort: 
Caritas-Pirckheimer-Haus 
CPH - Tagungshaus  
Königstraße 64, 90402 Nürnberg 
Tel. 0911 – 23 46 0 

Anreise: 
Hauptbahnhof Nürnberg 
Fußweg: Fußgänger-Unterführung Richtung Altstadt, 
ca. 5 Min. 

Gebühr: 
10,-- Euro Verpflegungspauschale ist am Tagungsort zu 
entrichten. 

Anmeldung: 
Verbindlich erbeten bis zum 09.01.2017 
mit nebenstehendem Anmeldecoupon oder per e-mail. 

Zielgruppe: 
Tourismusanbieter, regionale und lokale Tourismusor-
ganisationen, Regionalmanager, Kommunen und Land-
kreise, Schutzgebietsverwaltungen, Natur-, Umwelt- und 
Freizeitverbände, Wintersportverbände. 

Veranstalter: 
Ö.T.E. – Ökologischer Tourismus in Europa e.V. 

in Kooperation mit 
Verbände-Arbeitskreis „Nachhaltiger Tourismus“ 

Weitere Informationen: 
Ö.T.E. – Ökologischer Tourismus in Europa e.V. 
Bernd Räth, Tel. 0228 – 359 008, b.raeth@oete.de 
Rolf Spittler, Tel. 0521 – 61 370, r.spittler@oete.de 
 
 
 
 
 
Der Fachworkshop findet im Rahmen des Ö.T.E.-
Projektes „Sport, Tourismus und Naturschutz – 
gemeinsam für biologische Vielfalt” statt. 

 

Gefördert durch das Bundesamt für Naturschutz 
(BfN) aus Mitteln des Bundesministeriums für 
Umwelt, Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit 
(BMUB). 

 

Fachworkshop 
 

„Wintersport und Klimawandel“ 
 
 

 
 
 

Vom Klimawandel zum Strukturwandel: 
 

Anpassung an den Klimawandel – 
Alternativen zu schneegebundenen 

Aktivitäten im Wintertourismus 
 

Nachhaltige Zukunftsperspektiven 
für die Wintertourismusdestinationen der 

deutschen Mittelgebirge 
 
 

Freitag, 13. Januar 2017 
10:30 – 16:30 Uhr 

 
Nürnberg 

Akademie Caritas-Pirckheimer-Haus 
 

 
 

       Verbände-Arbeitskreis 
      „Nachhaltiger Tourismus“ 

 

  
F

ax: 0228 – 18 470 820 
 

e-m
ail: b.raeth@

oete.de 
 A

n 
Ö

.T
.E

. 
Ö

kologischer T
ourism

us in E
uropa e.V

. 
B

ernd R
äth 

P
ostfach 20 10 21 

 53140 B
onn 



Gerade die deutschen Mittelgebirgsregionen werden 
vor dem Hintergrund des Klimawandels dauerhaft 
nicht mehr auf den schneegebundenen Wintertouris-
mus setzen können. Schneearme Jahre und warme 
Winter werden immer häufiger. Daher erfordert der 
Klimawandel auch einen Strukturwandel. Touristische 
Destinationen müssen sich anpassen und Alternativen 
zu schneegebundenen Aktivitäten im Wintertourismus 
entwickeln, damit die deutschen Mittelgebirge nach-
haltige Zukunftsperspektiven als touristische Winter- 
und Ganzjahresdestinationen haben. 

Der Fachworkshop will Probleme aufzeigen, Impulse 
geben, wie sich Regionen weiterentwickeln und zu-
künftig positionieren können sowie diskutieren, welche 
Anpassungsmöglichkeiten und schneeunabhängige 
Alternativen möglich sind und welcher Handlungs-
bedarf mit welchen Ansätzen zur Konkretisierung von 
Alternativen vorhanden ist. 

 

 

 

 

Programm 

 

 

10.30 Uhr Begrüßung 
 Rolf Spittler, Ö.T.E. – Ökologischer 
Tourismus in Europa e.V. 

 Einführung & Rahmenbedingungen 
Wintersport und Klimawandel: 
Problemaufriss und Handlungsbedarf 
Dr. Tobias Hipp 
DAV – Deutscher Alpenverein 

11.00 Uhr  Die Zukunft des Wintertourismus: 
Verhalten und Motivlagen von Winter-
urlaubern  
Prof. Dr. Thomas Bausch 
Hochschule München 
Fakultät für Tourismus 

11.30 Uhr Diskussion:  
Einführung & Rahmenbedingungen 

 Alternativen & Strukturwandel 
11.45 Uhr BfN-Projekt „BiKLiTour: 

Tourismusregionen als Modelle zur 
Entwicklung von Anpassungsstrategien  
Dr. Gerd Lupp 
Technische Universität München 
Lehrstuhl Strategie und Management der 
Landschaftsentwicklung 

12.15 Uhr Diskussion: Alternativen & Strukturwandel 

12.30 Uhr Mittags-Pause  

 Praxisbeispiele 

13.30 Uhr  Fichtelgebirge: 
kreative Konzepte für die Zukunft  
Ferdinand Reb 
Tourismuszentrale Fichtelgebirge e.V. 

 Allgäu: 
heute erfolgreich und den Strukturwandel 
im Blick  
Bernhard Joachim 
Geschäftsführer Allgäu GmbH 

 Bergsteigerdörfer: 
Keimzellen nachhaltiger Entwicklung in 
den Alpen  
Dr. Tobias Hipp 
DAV – Deutscher Alpenverein 

14.30 Uhr Diskussion: Praxisbeispiele 

14.45 Uhr Input: 
Eckpunkte von Forderungen und 
Lösungsmöglichkeiten 
Lea Schenkelberg 
NABU – Naturschutzbund Deutschland 

 Diskussion und Meinungsbildung: 
Anpassungsmöglichkeiten und Alternativen 
zu schneegebundenen Aktivitäten 

16.15 Uhr Fazit & Ausblick: 
Handlungsbedarf und Ansätze 
zur Konkretisierung von Alternativen 

16.30 Uhr Ende der Veranstaltung  

 Moderation der Veranstaltung 
 Rolf Spittler, Ö.T.E. – Ökologischer 
Tourismus in Europa e.V. --
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